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 ***Einladung zum Regionalmarkt am Samstag, 14. Oktober 2023*** 
 

 

Post aus dem Rathaus 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
ich hoffe Sie hatten einen schönen 
Sommer. Es freut mich sehr, Ihnen die 
bereits 15. Ausgabe unseres 
Rathausinformationsblatts „Wir für 
Euch“ zukommen lassen zu dürfen.  
Diese Veröffentlichung ist nur eine der 
Quellen, die Ihnen Informationen über 
die Arbeit unserer Kommune bietet. 
Darüber hinaus finden Sie unter 
www.uffing.de auch alle Informationen 
über unsere Gemeinde und viele weitere 
Dienstleistungen anderer Behörden.  
Ebenso finden Sie an den Amtstafeln am 
Rathaus in Uffing sowie in Schöffau am 
Maibaum die aktuellen Bekannt-
machungen der Gemeinde.  
Ich möchte Sie bitten, diese 
Möglichkeiten der Information auch zu 
nutzen. In gewisser Weise handelt es 
sich hierbei um eine „Holschuld“ 
Ihrerseits, wir  sind stets bemüht 
unserer „Bringschuld“ nachzukommen 
und stellen die Informationen wie 
vorgenannt zur Verfügung. 
Bei Fragen stehen Ihnen natürlich auch 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde gerne zur Verfügung. 
Weiters möchte ich Sie alle recht 
herzlich zu unseren öffentlichen 
Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen 
einladen. Der Gemeinderat freut sich 
immer über Zuhörer. 
Nun wünsche ich Ihnen eine 
interessante Lektüre! 
 
Ihr Bürgermeister 

 

 

Andreas Weiß 

GENERATIONENPROJEKT WASSERVERSORGUNG 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
dafür bedanken, dass das neue 
Aufmaß der Flächen für die 
Berechnung der Gebühren und 
Beiträge zur Wasserversorgung so 
reibungslos geklappt hat. Die 
relevanten Daten liegen nun vor 
und wir sind in unserem 
Generationenprojekt einen 
großen Schritt weitergekommen. 
Die erhobenen Daten wurden in 
Aufmaßblätter übertragen und 
den betreffenden Eigentümern zur 
Abstimmung zugeschickt. Der 
Abstimmungsprozess geht gut 
voran. Jetzt gerade werden neue 
Satzungen erarbeitet. Das wird 
sehr sorgsam durch das hierfür 
beauftragte Büro „Schneider & 
Zajontz Gesellschaft für 
kommunale Entwicklung mbH“ in 
Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung vorbereitet. Bis Ende 
2023 sollen die Satzungsentwürfe 
vorliegen. Der Gemeinderat wird 
sich genau damit befassen und 
diese prüfen. Dieses Jahr wird es 
noch keine Änderung geben, denn 
wir rechnen mit der Fertigstellung 
nicht vor Ende 2023. 

Alle Sichtweisen und Anregungen aus der 
Bürgerschaft werden in der Ratssitzung 
diskutiert. So können alle Bürgerinnen 
und Bürger sicher sein, dass ein guter 
Weg zur fairen Verteilung der anfallenden 
Kosten gefunden wird. In den Jahren 2024 
und 2025 fällt die erste große Investition 
in unserem Projekt an. Das Wasserwerk 
Uffing in der Murnauer Straße wird mit 
einem Anbau erweitert. Hier wird die 
neue Technik, unter anderem zwei 
Edelstahltrinkwasserbehälter mit je 35 
Kubikmetern, untergebracht. Insgesamt 
rechnen wir für diesen Abschnitt mit 
Nettokosten in Höhe von rund 1,4 Mio. 
Euro. Dieser Projektteil ist Auftakt und 
Voraussetzung für die weiteren Schritte, 
die 2025 / 2026 mit dem Neubau einer 
Verbundleitung mit Seehausen und dem 
Ersatzneubau des Hochbehälters auf dem 
Sonnenstein 2027 / 2028 anstehen. Eine 
weitere Maßnahme wird die Sanierung 
des Pumpwerks in Luketsried sein. 
Die Gemeinde Uffing a. Staffelsee 
realisiert damit eine verlässliche, 
zukunftssichere Wasserversorgung. 
Wir halten Sie auf dem Laufenden.  
Mehr dazu finden Sie wie immer auf 
www.generationen-projekt.de. 

 

THEMEN DIE BEWEGEN 

http://www.uffing.de/
http://www.generationen-projekt.de/
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HERZLICHE EINLADUNG  
ZUM REGIONALMARKT & ZUR GESUNDHEITSMESSE 

AUSZEICHNUNG  
DIGITALES AMT  

 Uffing a. Staffelsee wird „Digitales Amt“. 
Unsere Kommune erhielt jetzt die neue 
Auszeichnung von Bayerns 
Digitalministerin Judith Gerlach. Als 
Digitales Amt dürfen sich die bayerischen 
Kommunen bezeichnen, die bereits 
mindestens 50 kommunale und zentrale 
Online-Verfahren im sogenannten Bayern 
Portal verlinkt haben. Diese Kommunen 
werden zudem auf der Webseite des 
Staatsministeriums für Digitales 
veröffentlicht, um zu zeigen, welche 
Kommunen bei der Digitalisierung bereits 
gut vorangekommen sind.  

AUS DEM QUARTIERSBÜRO 

Wohnberater Markus Heberle 
referiert und berät zum Thema „Wie 
Sensorik den Alltag unterstützt“ am 
Dienstag, 10.10.23 von 19.00-20.30 
Uhr im Gasthof zur Post, Kirchstr. 9, 
kostenfrei, anschließend Einladung 
zum „Uffinger Ratsch“ im Gasthof zur 
Post. 
Kriminalhauptmeister Martin Sponsel 
referiert: „Mein Schutz vor 
Einbruchdiebstahl“, am Donnerstag, 
09.11.2023, 14:00-15:30 Uhr, im 
Pfarrsaal Uffing St. Agatha, Mühlstr. 3,  
kostenfrei, anschließend Einladung ab 
15:30 Uhr im Gasthof zur Post, zum 
„Uffinger Ratsch“. 
Anmeldung im Quartiersbüro der 
Generationen: Frau Lisa Wohlfrom 
Kirchstraße 6, in Uffing a. Staffelsee; 
Email:l.wohlfrom@uffing.de 
Tel: 08846-9212625  

JUGEND ENTSCHEIDET 

Die Jugend in gemeindliche 
Prozesse einzubinden und stärker 
in den Fokus zu rücken, dazu hat 
sich unsere Gemeinde verpflichtet. 
Unterstützung gibt es jetzt durch 
die gemeinnützige Hertie-Stiftung, 
die Uffing a. Staffelsee als eine von 
bundesweit 35 Kommunen aus-
gewählt hat, an der zwölf-
monatigen Jugend-entscheidet-
Akademie teilzunehmen. Wir 
versprechen uns Hilfestellungen 
bei der Frage, welche konkreten 
Projekte die besten Chancen auf 
eine erfolgreiche Umsetzung 
haben. Start der Akademie ist Ende 
September in Berlin – der 
Abschluss wird im Juni 2024 
stattfinden. 
 

 

FÜREINANDER MITEINANDER 

Die Gruppe der Deutschlehrer sucht 
wieder Ehrenamtliche, um nach Uffing 
Geflüchteten beim Deutschlernen zu 
helfen. Die Neubürger aus Afghanistan, 
Syrien und der Ukraine bekommen Hilfe 
beim Erlernen der ersten Schritte in 
unserer Sprache, bei der Vertiefung 
der Kenntnisse und wir unterstützen sie, 
wenn sie die Deutschkurse der 
Volkshochschule besuchen. Wenn Sie 
Interesse haben, wenden Sie sich bitte an 
das Büro von "Füreinander - 
Miteinander", Kirchstraße 6. Das Büro ist 
jeweils am Donnerstag von 17.00 bis 
18.00 Uhr besetzt. Sie können sich 
jederzeit telefonisch unter der Nummer 
08846/9149959 (auch Anrufbeantworter) 
oder online unter der Adresse 

nachbarschaftshilfe@gemeinde-uffing.de 

melden. Gerne sprechen wir mit Ihnen 
über die Details dieses Ehrenamtes. 

https://www.kreisbildungswerk-gap.de/veranstaltungen/saemtliche-veranstaltungen/saemtliche-veranstaltungen?tx_kebprogram_eventlist%5Bacc_id%5D=104&tx_kebprogram_eventlist%5Bcategory%5D=&tx_kebprogram_eventlist%5Bcurr_list_index%5D=14&tx_kebprogram_eventlist%5Bfaculty%5D=&tx_kebprogram_eventlist%5Bver_id%5D=23760&cHash=c957af56ec2f81180f6c322b50bba571
https://www.kreisbildungswerk-gap.de/veranstaltungen/saemtliche-veranstaltungen/saemtliche-veranstaltungen?tx_kebprogram_eventlist%5Bacc_id%5D=104&tx_kebprogram_eventlist%5Bcategory%5D=&tx_kebprogram_eventlist%5Bcurr_list_index%5D=14&tx_kebprogram_eventlist%5Bfaculty%5D=&tx_kebprogram_eventlist%5Bver_id%5D=23760&cHash=c957af56ec2f81180f6c322b50bba571
mailto:nachbarschaftshilfe@gemeinde-uffing.de


WIR FÜR EUCH 
 

 

 

Seite 3 

Keinem Lebensmittel wird so viel Bedeutung 
beigemessen wie dem Wasser. Deshalb legt der 
Staat so großen Wert auf die Wasserversorgung der 
Bevölkerung und deshalb gelten dafür besonders 
strenge Verordnungen und Vorgaben.  
Die Uffinger Wasserversorgung speist sich aus 
mehreren Quellfassungen und Brunnen. Die ersten 
Quellfassungen sind seit 1909 bekannt. Das waren 
drei Quellen bei Geigersau, Vorderkirnberg und 
Böbing. Gesammelt wurde das Wasser nahe 
Höldern. Von dort entstand die erste aus 
Metallrohren zusammengesetzte Wasserleitung. 
Sie führte mehr als 18 Kilometer weit bis nach 
Seehausen. Zeitgemäße Wasserversorgung 
berücksichtigt drei Fixpunkte: Versorgungssicher-
heit, Hygiene, Umweltschonung. 
Eine sichere Versorgung hängt daran, dass 
genügend Trinkwasser mit stabilem Leitungsdruck 
in die Haushalte geliefert wird und dass eine 
Löschwasserreserve ständig vorgehalten wird. Die 
Hygiene basiert auf einer möglichst hygienischen 
Aufbereitung des Wassers, auf einwandfreier 
Speicherung und der keimfreien Abgabe des 
Wassers in die Haushalte. Aus den Brunnen wird 
Wasser ins Wasserwerk gepumpt.  Dort durchläuft 
es zunächst eine Sandfilteranlage, in der sich 
Schwebstoffe aus dem Grundwasser absetzen. Sie 
bleiben durch diese rein mechanische Filterung 
(ohne Zusätze von Chemie) im Sand zurück. 

Das klare Wasser wird in den sogenannten Saugbehälter geleitet. 
Das ist ein geschlossenes unterirdisches Becken, das etwa 45 
Kubikmeter Wasser fasst. Von ihm aus wird das Wasser über 
Pumpen in die Rohrleitung geschickt. Ein Teil des Wassers wird 
zu den beiden Hochbehältern von Uffing und Schöffau gepumpt 
- von dort läuft das Wasser über das natürliche Gefälle ohne 
weitere Pumpaktion zu den Wasserhähnen der Gemeinde. Mit 
einer Ausnahme: einige Höfe liegen so hoch, dass ein natürliches 
Gefälle nicht ausreicht, um das Wasser dorthin laufen zu lassen. 
Für sie ist die Pumpanlage in Luketsried zuständig. Die dortige 
Pumpe ist unentwegt im Einsatz, um den Leitungsdruck zu 
erhalten. Der sensible Kreislauf wird über die Zentrale im 
Wasserwerk Uffing gesteuert. Seit 2015 ist hier eine Schaltanlage 
eingerichtet, die es ermöglicht, den gesamten Wasserkreislauf 
überwachen.  
Sehr detaillierte und regelmäßig durchzuführende 
Trinkwasseruntersuchungen stellen eine extrem hohe Qualität 
unseres Trinkwassers sicher. 
Hier ein paar interessante Werte aus der Untersuchung unseres 
Trinkwassers vom 07.07.2023: 

Kationen mg/l Anionen mg/l 

Natrium 3,8 Fluorid 0,16 

Kalium 0,8 Chlorid 4,3 

Magnesium 30,2 Nitrat 7,8 

Calcium 105 Sulfat 10 

Gerne stehen wir für Rückfragen und detaillierte Auskünfte zur 
Verfügung. 

Für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Uffing a. Staffelsee errechnen sich 
Unterdeckungen. Nach Art. 8 Abs. 6 Satz 2 
KAG (Kommunales Abgabengesetz) sollen 
diese im jeweils nächsten 
Kalkulationszeitraum ausgeglichen werden. 
Die Kämmerei hat die Gebühren neu 
kalkuliert. Der Gemeinderat hat in der 
Sitzung vom 14.09.2023 beschlossen die 
Kanalgebühren in Uffing um 0,20 € auf 2,00 € 
zu erhöhen. 

Die Telekom plant eigenwirtschaftlich im Gebiet von Uffing a. 
Staffelsee ein Glasfasernetz für 1.200 Gewerbetreibende und 
Haushalte auszubauen. Die Realisierung ist für das Jahr 2025 
vorgesehen. Dies ermöglicht den Endkunden eine größere 
Produktwahlmöglichkeit, denn auf dem Glasfasernetz der Telekom 
können neben den Telekomprodukten auch Produkte der 1&1, 
Vodafone und Telefónica gewählt werden. Das neue Netz 
ermöglicht Bandbreiten bis zu 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s). Es ist 
so leistungsstark, dass Arbeiten und Lernen zuhause, Video-
Konferenzen, Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sind. Hierzu 
wurde eine gemeinsame Erklärung gezeichnet. Die Anwohner im 
Ausbaugebiet von Uffing a. Staffelsee haben jetzt die Chance auf 
einen Glasfaseranschluss. Ein ganz wichtiger Punkt dabei: Er kommt 
nicht von allein. Dafür braucht die Telekom das Einverständnis der 
Eigentümer. Denn um den Glasfaseranschluss zu legen, muss die 
Telekom privaten Grund betreten. 
Unter www.telekom.de/glasfaser nach Eingabe der jeweiligen 
Adresse und nachfolgender Auswahl „Jetzt registrieren“ können 
sich alle Bürgerinnen und Bürger bereits jetzt als Interessenten für 
den Glasfaserausbau registrieren. 

Die Kanalgebühren der Ortsteile Schöffau 
und Kalkofen müssen aufgrund der 
Unterdeckung ebenso ausgeglichen werden.  
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
14.09.2023 beschlossen die Kanalgebühren 
um 0,20 € auf 2,50 € zu erhöhen. 
 
 

UNSER TRINKWASSER – BESTKONTROLLIERT UND UNENTBEHRLICH 

ANHEBUNG DER KANALGEBÜHREN 1200 GLASFASER – ANSCHLÜSSE FÜR UFFING 

http://www.telekom.de/glasfaser
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SATURN – PRAXISNAH UND ZUM ANFASSEN  

Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen aus dem Oberland haben 
sich am IAA Mobility-Stand von dem Bundesforschungsprojekt SATURN 
ein Bild über die ersten Ergebnisse gemacht. Was steckt dahinter? Das 
Verkehrschaos im Oberland wächst. Deshalb untersucht der 
Zweckverband KD Oberland, wie die öffentliche Hand den Verkehr aktiv 
lenken und leiten kann. Dank SATURN können Kommunen die Daten zu 
Straßensperrungen und Veranstaltungen sowie die Lenk- und 
Leitstrategien einheitlich in der „mobilithek“ - dem nationalen 
Zugangspunkt für Mobilitätsdaten - bereitstellen. Navigationsdienste 
haben die Möglichkeit diese Daten dort abzuholen. Der Verkehr kann 
frühzeitig umgelenkt werden. Park and Ride Strategien und Vorschläge 
für Alternativparkplätze helfen das Verkehrschaos zu reduzieren. 

Familien aufgepasst: Die Zugspitz Region GmbH hat einen neuen praktischen 
Familienführer für den Landkreis Garmisch-Partenkirchen herausgebracht. Unter 
dem Titel „Freizeittipps für Groß und Klein“ bietet die Broschüre auf insgesamt 72 
Seiten zahlreiche wertvolle Tipps für familiengeeignete Unternehmungen von 
Wander- und Radtouren bis zu Abenteuerspielplätzen und von actionreichen 
Naturerlebnissen bis zu kulturellen Highlights, sowie zahlreiche Rätsel, Spiele und 
Quiz, um die Region spielerisch zu entdecken. Die neue Broschüre ist ab sofort 
kostenlos in den Touristinfos des Landkreises erhältlich. 

 IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Uffing a. Staffelsee, vertr. d. den Erster Bürgermeister Andreas Weiß, Hauptstr. 2, 82449 Uffing a. Staffelsee, Telefon: 

08846 – 9202-0, E-Mail: gemeinde@uffing.de, V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Andreas Weiß, Verantwortlich für die amtlichen Nachrichten: Erster 

Bürgermeister Andreas Weiß, Redaktion: Christiane Pfanstiel 

 

UNSERE GEMEINDE UND DER REST DER WELT 

NEUES AUS DER ZUGSPITZ REGION 

AUF ENTDECKERTOUR: NEUER FAMILIENFÜHRER MIT FREIZEITTIPPS FÜR GROß UND KLEIN 

DIE ZUKUNFTSMESSE FINDET AM 16.11.23 STATT 

Die landkreisweite Ausbildungsmesse findet auch in diesem Jahr 
wieder im Kongresszentrum in Garmisch-Partenkirchen statt! 
Interessierte Unternehmen können sich noch bis zum 19. Oktober als 
Aussteller bei Tina Wieczorek, Email: tina.wieczorek@zugspitz-
region.de, 08821/751-561, anmelden. Der Berufsfindungstag 
ermöglicht allen Schülerinnen und Schülern der weiterführenden 
Schulen aus dem Landkreis, sich über verschiedene Ausbildungsberufe 
bzw. Duale Studiengänge direkt bei den ausstellenden Firmen und den 
Berufsfachschulen zu informieren. Das Angebot vieler Messestände 
wird durch ein Vortrags- bzw. Workshop Programm abgerundet. 
Selbstverständlich sind Eltern und Interessierte ebenfalls willkommen. 
Der Eintritt ist kostenlos. Die Zukunftsmesse verfolgt das Ziel, dass 
mehr junge Menschen im Landkreis bleiben und hier ihre Ausbildung 
absolvieren.  
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